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Kinoprogramm im Landkreis Schwandorf

Mit dir an meiner Seite

Kino-Center Nittenau

Zusammen mit ihrem jüngeren
Bruder verbringt Teenager Ronnie
den Sommer mit ihrem Vater, dem
sie dieTrennung von ihrerMutter nie
vergeben hat. Anfangs gibt sie sich
erwartet rebellisch, zeigt ihmdie kal-
te Schulter. Doch als sie sich in den
jungen Mädchenschwarm Will ver-
liebt, taut Ronnie auf und beendet
die Eiszeit mit ihrem Vater. Plötzlich
ist dieser Sommer an einem idylli-
schen Ostküstenstrand ein Sommer
der Liebe. Doch schwere Prüfungen
warten noch, bis Ronnie ins Glück
und ein selbstständiges Leben ent-
lassen werden kann (ab sechs Jah-
ren).

Iron Man 2

Kino-Center Nittenau; Kino Ober-
viechtach; Kinocenter Maxhütte

DieWelt weiß, dass der geniale Er-
finder und Milliardär Tony Stark als
Superheld Iron Man für Recht und
Ordnung sorgt. Diese Entwicklung
hat nicht nur Vorteile für Stark: Die
Regierung und die Presse erhöhen
den Druck auf ihn, er solle die Ge-
heimnisse hinter der Iron-Man-
Technologie öffentlich machen.
Starkwill jedoch vermeiden, dass die
Informationen in die falschen Hän-
de fallen und hat es wenig später mit
zwei Bösewichten zu tun. Gegen
Whiplash und die BlackWidowmuss
er auf die Hilfe seiner Freunde Pep-
per Potts und James Rhodes vertrau-
en (ab zwölf Jahren).

Blind Side

Kinocenter Maxhütte

Leigh Anne Tuohy, glücklich ver-
heiratete Ehefrau, zweifache Mutter
und stolze Hausfrau in Memphis, ist
eine Naturgewalt. Entsprechend ve-
hement setzt sie sich auch ein, als ih-
re Tochter einen ungewöhnlichen
Klassenkameraden mit nach Hause
bringt: den übergewichtigen
schwarzen Teenager Michael Oher,
der nicht schreiben und sich fast
nicht artikulieren kann. Aber er hat
einTalent für Football. (ab sechs Jah-
ren).

Robin Hood

Kino-Center Nittenau; Kinocenter
Maxhütte; Kino Oberviechtach;
Union Schwandorf

Und wieder sirren die Pfeile durch
den Sherwood Forest, diesmal mit
„Gladiator“ Russell Crowe als Robin
von Locksley.

Die zauberhafte Nanny 2

Kinocenter Maxhütte

Mrs. Green ist am Ende ihrer Kräfte.
Sie sorgt sich um ihrenMann, der im
Krieg ist, um ihre Farm, die ihr
schwer verschuldeter Schwager un-
bedingt verkaufen will, und um ihre
drei Kinder, die ihren Vater vermis-
sen. Als auch noch die versnobte
kleine Verwandtschaft aus der Stadt
zu Besuch eintrifft, droht das Chaos
zu eskalieren. Doch ist die Not am
schlimmsten, kommt Nanny
McPhee am schnellsten (ohne Al-
tersbeschränkung).

Date night

Kino Oberviechtach; Union
Schwandorf

Um ihre von der Alltagsbelastung

etwas ausgezehrte Beziehungwieder
in Fahrt zu bringen, wollen Phil und
Clara einen unvergesslichen Abend
in New York verbringen. Und das
wird er schließlich auch, denn das
verheiratete Paar hat sich unter fal-
schem Namen eine Reservierung im
In-Lokal erschlichen und gerät da-
mit insVisier mächtigerMänner. (Ab
zwölf Jahren).

Der Kautions-Cop

Kino Oberviechtach

Der ehemalige Cop Milo Boyd
schlägt sich als Kopfgeldjäger durchs
Leben. Er zieht das große Los, als er
den Auftrag erhält, ausgerechnet sei-
ne Ex-Frau Nicole Hurly zu stellen,
mit der er jahrelang imClinch lag (ab
zwölf Jahren).

Schock Labyrinth

Kino-Center Nittenau

Das Mädchen Yuki verschwindet
spurlos bei einem Ausflug in einen
Vergnügungsparks. Zehn Jahre spä-
ter taucht sie völlig verstört bei Mo-
toki, Rin und Ken, ihren Freunden
von damals, plötzlich wieder auf. Sie
bricht zusammen und die drei brin-
gen Yuki in eine Klinik, doch die ist
verwaist. Auf der Suche nachHilfe ir-
ren sie durch dunkle Korridore und
geraten in einen Alptraum. Die Erin-
nerung an die Ereignisse vor zehn
Jahren sucht sie heim. (in 3D; ab 16
Jahren).

Drachenzähmen leicht gemacht

Kino-Center Nittenau

Der kleineWikinger Hicks lebt auf
der Insel Berk, auf der tagein tagaus
gegenDrachen gekämpft wird. Eines

Tages kommt es jedoch dazu, dass er
einemDrachen das Leben rettet. Die
beiden freunden sich an, was Hicks
Vater, das Stammesoberhaupt, gar
nicht erfreut. Ab sechs Jahren.

Zahnfee auf Bewährung

Union Schwandorf

Hockeyspieler Derek Thompson
hat sich mit seiner brutalen Spielart
schon längst einen Namen gemacht:
Als „Zahnfee“ ist er bekannt dafür,
seinen Gegnern gern einen Zahn
auszuschlagen. Nach einem beson-
ders groben Foul wird er mit einer
Woche übernatürlicher Sozialarbeit
bestraft – und zwar als „richtige“
Zahnfee. Ohne Altersbeschränkung.

Teufelskicker

Kino Oberviechtach

Eltern getrennt, ungewohnte
Schule und obendrein noch eine Ab-
fuhr beim lokalen Fußballverein:
Moritz hat schon fast alle Hoffnung
fahren gelassen, als er in der Penne
der Rooftop-Gang begegnet und mit
ihr ein neues Streetsoccer-Team auf
die Beine stellt (ohne Altersbe-
schränkung).

Engel mit schmutzigen Flügeln

Union Schwandorf

Drei Motorradbräute heizen über
leere Highways und haben Speziel-
les vor. Michaela und Gabriela wol-
len ihre unbedarfte Gefährtin Lucy
von allen moralischen Fesseln lösen
und erteilen ihr eine Lektion, die
nah am Porno ist (ab 18). (ch/nt)

Sandra und Josef Drexler erwartete nach der kirchlichen Trauung ein langes
Spalier. Bild: bej

Schulcup stärktTeamgeist
25 teilnehmende Grundschulen ermitteln den Landkreis-Schulmeister

Niedermurach. (frd) Da gerade
im Grundschulalter die sportli-
che Ausrichtung und der Team-
geist besonders gefördert und
gefördert werden sollen, haben
die Sparkassen im Landkreis
Schwandorf die dritten und vier-
ten Klassen wenige Wochen vor
der Fußball- Weltmeisterschaft
in Südafrika zur Teilnahme am
„Sparkassen-Bafana-Grund-
schulcup“ eingeladen.

Unter 25 teilnehmenden Grundschu-
len wird der „Landkreis-Schulmeister
2010“ ermittelt wird. Zu diesem bis-
her einzigartigenWettbewerb werden
sich die Besten am 25. Juni im Sport-
park Schwarzenfeld ein großes Finale
liefern, um dort den Schulmeister zu
ermitteln. An der Grundschule Nie-
dermurach war dafür der Ausspie-
lungstermin, an dem auch Gebietsdi-
rektor Hauer von der Sparkasse
Oberviechtach als aufmerksamer Be-
obachter teilnahm und die Mädchen
und Buben, zusammen mit Schullei-
terin Ortrud Sperl, Klassleiterin
Christina Graf und Förderlehrer Jür-
gen Dietl kräftig anfeuerte.

Um den richtigen Rahmen für die-

ses schulinterne Ausscheidungstur-
nier zwischen der dritten und vierten
Klasse der Grundschule Niedermu-
rach zu gestalten, hatten schon vor
Spielbeginn, in der Halbzeitpause
und nach Spielende die schuleigenen
„Cheerleaders“ ihren großen Auftritt,
die mit Tanz und Akrobatik über-
zeugten. Beim Ausscheidungsspiel

der Grundschule Niedermurach ent-
wickelte sich ein rasantes Fußball-
match zwischen der dritten und vier-
ten Klasse, wobei sich die Drittkläss-
ler nach einem 0:4 Endstand geschla-
gen geben mussten.Die vierte Klasse
wird nun die Grundschule Nieder-
murach beim „Sparkassen-Bafana-
Grundschulcup“ vertreten.

Stolz präsentierten die Viertklässler nach einem 4:0-Sieg ihre Siegermedail-
len. Während des Spiels waren sie (hinten von links) von Schulleiterin Or-
trud Sperl, Gebietsdirektor Josef Hauer und von Förderlehrer Jürgen Dietl
angefeuert worden. Bild: frd

Thanstein
Kirwa-Helferfest heute, 19 Uhr, im
Wintergarten Cafe. Alle Helfer der
Thansteiner Kirwa sind eingeladen.

FFW Kulz. Teilnahme am Festgottes-
dienst Gaisthal. Treffpunkt Sonntag,
7.45 Uhr, in Uniform am Parkplatz.

Niedermurach
Murachtaler Schützen. Heute, 20
Uhr, Beteiligung am Summer-Ope-
ning in Pertolzhofen.

Feuerwehr Wagnern. Sonntag, Betei-
ligung am Gründungsfest in Gaisthal.
Abfahrt 13 Uhr Gasthaus Betz. Mäd-
chen und Damen im Festkleid.

Winklarn
WSV-Nordic Walking bei jedem Wet-
ter. Stöcke werden gestellt. Treffen
17.45 Uhr bei Lingl. Es werden Fahr-
gemeinschaften gebildet oder Treff-
punkt 18 Uhr beim Feuerwehrhaus in
Schneeberg.

Kurz notiert

Summer Opening
im Vereinsstodl

Niedermurach-Pertolzhofen.
Mit dem „Bertzhofer Summer
Opening“ steigt heute die nächs-
te Veranstaltung im Vereinsstodl
in Pertolzhofen. Der Schützen-
verein „Schlossfalke“ hat die Par-
tyband „Sappralot“ verpflichtet.
Diese sechs jungen Burschen aus
Burglengenfeld und Umgebung
verfügen über ein breitesmusika-
lisches Repertoire. Beginn ist um
20 Uhr. Die Bevölkerung ist ein-
geladen.

252 Tauben holen
sich 111 Preise

Gleiritsch. (akp) Beim zweiten
Flug der Alttauben startete der
Flugleiter Dietmar Irlbacher um
12.40 Uhr die 1546 Brieftauben
der Reisevereinigung Nabburg`86
bei bewölktem Himmel und
schwachem Südwest-Wind im
249 Kilometer entfernten Darm-
stadt-Sem. Darunter waren auch
die 252 Tiere des Vereins Glei-
ritsch, die 111 Preise errangen.
Damit erzielte der Verein Glei-
ritschmit 44,1 Prozent an Preisen
das zweitbeste Ergebnis der Rei-
severeinigung.

Die Schlaggemeinschaft Katha-
rina und Helmut Zanner erreich-
te mit 54,3 Prozent am Preisen
das beste Ergebnis des Vereins
und stellte auch die schnellste
Taube der Reisevereinigung. Die
SG Galli brachte von 32 gesetzten
Tauben 17 Stück in die Preisliste
und begann mit dem zweiten
Platz. Die SG Kiener schnitt mit
ihren 49 eingesetzten Tieren 51
Prozent an Preisen und den 21.
Platz in der RV-Liste auch über-
durchschnittlich ab. Die SG
Prechtl konnte die 65. Taube kon-
statieren. Die 24 Preise brachten
der SG ein Ergebnis von 53,3 Pro-
zent.

Die SG Irlbacher erreichte den
14. RV-Preis und 25,9 Prozent an
Preisen bei 54 eingesetzten Tau-
ben. Der Züchter Alfred Müller
belegte mit seiner ersten von 26
Tauben den 158. Rang und erziel-
te 23,1 Prozent an Preisen.

Gemeinderat berät
den Haushalt

Niedermurach. (elu) Der Ge-
meinderat tritt nach einer mehr-
wöchigen Pause am Dienstag in
der Mehrzweckhalle wieder zu-
sammen. Hauptthema im öffent-
lichen Teil ist der Jahresetat 2010.
Zunächst gilt es, den Finanzplan
und das Investitionsprogramm
bis 31. Dezember 2013 zu beraten
und zu billigen. Dann folgt die
Beratung Haushaltsplan samt
dessen Anlagen. Abgeschlossen
wird dieser Tagesordnungspunkt
mit demErlass der dazu erforder-
lichen Satzung.

Begonnen wird die Sitzung wie
üblich mit der Behandlung von
Bauanträgen. Ein Beschluss wird
ferner benötigt für die Auszah-
lung eines Abschlags auf den Zu-
schuss für die Innenrenovierung
der Pfarrkirche St. Martin.

Letztmals zu beschäftigen hat
sich das Gremium voraussicht-
lich mit der Bauleitplanung auf
dem Grundstück mit der Flur-
nummer 587 der Gemarkung
Rottendorf. Eingestellt werden
soll nämlich das Verfahren zur
Änderung des Flächennutzungs-
plans.

Gleiches ist beabsichtigt hin-
sichtlich der Aufstellung eines
Bebauungsplans mit Grünord-
nung und Umweltbericht für ein
Sondergebiet zur Schaffung einer
Photovoltaik-Freilandanlage.
Rasch vor sich gehen dürfte die
Bekanntgabe von nichtöffentli-
chen Entscheidungen. Abge-
schlossen wird der öffentliche
Teil mit Informationsbeiträgen
von Bürgermeister Rainer Eiser
und der Beantwortung etwaiger
Anfragen der Ratsmitglieder.

Tiefenbach
FFW Schönau. 19 Uhr Übung, Sport-
platz. Sonntag Besuch der FFW Gais-
thal. Abfahrt 7.30 UhrVereinsheim.

Musikalische Grüße serviert
Strahlender Sonnenschein für Sandra und Josef Drexler
Muschenried. (bej) Strahlender Son-
nenschein empfing die Neuvermähl-
ten Sandra (geb. Kraus) und Josef
Drexler, als sie nach dem Trauungs-
gottesdienst die Expositurkirche ver-
ließen. Die milchwirtschaftliche La-
borantin aus Raggau bei Schwarzho-
fen und den Elektrotechniker erwar-
tete ein langes Spalier, sind doch bei-
de öffentlich engagiert.

Eine Abordnung der Feuerwehr
Haag bei Schwarzhofen mit Festda-
men gratulierten ebenso wie die Mu-
schenrieder Wehr, in der sich der
Bräutigam als Schriftführer enga-
giert. Nach der zufriedenstellenden
Bewältigung eines „Lösch- und
Spritzauftrags“ ließen die Gäste noch

Herzluftballone gen Himmel steigen
und auch die Landjugend Muschen-
ried gratulierte den Neuvermählten.

Musikalische Grüße brachte der
Musikverein Seebarn, der mit zahl-
reichen Musikern vertreten war. Josef
Drexler fungiert als Leiter der Ju-
gendblaskapelle, deren Mitglieder
natürlich zünftig aufspielten. Auch
die musikalische Umrahmung der
Brautmesse lag in den Händen der
„Seebarner“, die für ein wunderbar
festliches Ambiente im Gotteshaus
sorgten. Pfarrer FranzWinklmann ze-
lebrierte den Gottesdienst.

Im Panoramahotel Greiner in Gü-
tenland fand die Hochzeit ihren welt-
lichen Ausklang.


